
M8
Forschungsgebväude für die Hochschule Ecole Normale 
Supérieure in Lyon.

KUNDE

Département du Rhône / Grand Lyon
 
TEAM

Patriarche Gruppe: 
Patriarche (Architektur)  
Patriarche Ingénierie (Erschließungsanlagen, 
Struktur) 
Partner:  
Demathieu & Bard, Cap Ingelec, Rez’on 

KEYPOINTS

Gespiegelte Fassade: eine Reihe zufällig“ 
angeordneter vertikaler Paneele aus Glas oder 
poliertem Edelstahl erzeugen eine Schwingung, 
die den Raum mit Leben erfüllt.  
Labor L2 mit Gewächshaus auf dem Dach  

UMWELTLEISTUNG

Fassade aus 2D-Fertigelementen aus Holz

Das M8 befindet sich auf dem Gelände der ENS im Biopôle 
Gerland (Zentrum für Biotechnologien), das in einem 
tiefgreifenden Wandel begriffen ist. Das Gebäude umfasst 
ein Untergeschoss, drei Etagen mit Labors und Büros und ein 
Gewächshaus auf dem Dach.

Dem Besucher eröffnet sich eine nüchterne und elegante 
Architektur, deren Fassade die konstruktiven Prinzipien 
widerspiegelt und  nachhaltige und natürliche Materialien zur 
Geltung bringt.

Das Hauptgebäude besteht aus zwei Etagen mit Labors und 
Büros.

Eine Reihe „zufällig“ angeordneter vertikaler Paneele aus 
Glas oder poliertem Edelstahl erzeugen eine Schwingung, 
die den Raum mit Leben erfüllt. Wir haben an einer einfachen 
Anordnung der dienenden Räume gearbeitet, um die komplexe 
Gleichung des Programms zu lösen. Dessen Vorgaben lauten: 
angenehme Arbeitsräume mit natürlichem Licht, funktionelle 
Verbindungen sowie gemütliche Bereiche, die den Austausch 
und die Zusammenarbeit fördern.

Gebäudetyp 
Büroräume, F&E/Laboratorien, Lehrräume, 
Infrastruktureinrichtungen
Fläche 
3.245 m² effektive Nutzfläche 
 

Baukosten
9,9 Mio. €

Standort
Lyon, Frankreich

Status 
Übergabe 2021

Vergabeweise
Öffentlicher Bauauftraggeber (MOP)
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